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Herren Kreisliga C Gruppe 1

TTC Fessenbach II : TUS Windschläg II 
Freitag, 14.04.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Harter und Busam für TUS Windschläg II 
in der Herren Kreisliga C Gruppe 1

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste TUS Windschläg II am vergangenen Freitag
in der Herren Kreisliga C Gruppe 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Fessenbach II.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 27:28 aus Sicht der
Gastmannschaft. Erfolgsgarant war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel
siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Harter / Busam. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Patrick Harter nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wüstenberg / Friedrichs überzeugten im Match gegen
Müller / Breig, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Haist / Gauger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Harter / Busam. Ausreichend spielerische
Mittel hatten am Nachbartisch Zentner / Nidens dagegen letztlich an der Hand, um Fehrenbach /
Ficht zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim folgenden 6:11, 2:11, 8:11 gegen Torsten
Busam fand dagegen Christian Haist von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. In toller Verfassung präsentierte sich Pia Wüstenberg im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Patrick Harter.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Thomas
Friedrichs war im Einzel gegen Fabian Fehrenbach nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Rebecca Müller hatte Jan-Erik Gauger
nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Klaus Zentner überzeugte im Match gegen Richard Breig, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Die richtige Taktik hatte Dietmar Nidens beim folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Elias Ficht von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC Fessenbach II und TUS Windschläg II. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christian Haist die Partie
gegen Patrick Harter mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Damit hat Haist nun ein 12:11 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. So
gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel von Pia Wüstenberg gegen Torsten Busam, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Torsten Busam jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:9, 11:7, 2:11, 9:11, 4:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 8:3 (Wüstenberg) und 13:8 (Busam). Kaum was zu bestellen hatte
Thomas Friedrichs bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rebecca Müller, obwohl die beiden auf
dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 5:7. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Fabian Fehrenbach war im
Anschluss Jan-Erik Gauger, obwohl er alles gegeben hatte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Genügend spielerische
Mittel hatte Klaus Zentner dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen Elias Ficht durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Dietmar Nidens hatte seinen Gegner
Richard Breig beim 3:0 insgesamt im Griff. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:
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8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim anschließenden 0:3
gegen Harter / Busam fanden indes Wüstenberg / Friedrichs von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Fessenbach II am 15.04.2023 gegen den TTC
Durbach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.04.2023 gegen den TTC Durbach II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Fessenbach II

Doppel: Wüstenberg / Friedrichs 1:1, Haist / Gauger 0:1, Zentner / Nidens 1:0 
Einzel: C. Haist 0:2, P. Wüstenberg 0:2, T. Friedrichs 1:1, J. Gauger 0:2, K. Zentner 2:0, D. Nidens 2:
0 

 TUS Windschläg II
Doppel: Harter / Busam 2:0, Müller / Breig 0:1, Fehrenbach / Ficht 0:1 
Einzel: P. Harter 2:0, T. Busam 2:0, R. Müller 2:0, F. Fehrenbach 1:1, E. Ficht 0:2, R. Breig 0:2


